
The Spirit of Ireland  
  

Die irische Musik- und Tanzshow war am 17.November 2005 zu Gast in der 
Hugenottenhalle in Neu Isenburg und versprach - nach dem Programmheft - 
eine Show, welche zu den Wurzeln des irischen Tanzes führen soll. Bei der 
Show handelt es sich um eine Produktion von Ceol Chiarrai Production 
(Michael Carr als Direktor und Eric Cunningham als Musik-Direktor), 
welche von sich behauptet, bereits lange vor RIVERDANCE und LORD OF 
THE DANCE, erfolgreich irische Tanzshows in aller Welt präsentiert zu haben.  
  
Die Choreographie stammt von Daire und Cian Nolan. Neben dem Dance 
Captain Andrew Vickers zeigt die Besetzungsliste Namen wie Yvonne 

Black, Marie Lynch, Alanna Mc Laughlin, Emma Sheehan, Thomas 
Blishen, Jason Hynan, Hilary McKenna und Christopher McSorley  auf. 
Böse Spötter würden jetzt behaupten, dass  
die irische Tanzshow To Dance on the Moon auf einen Abstecher in 
Deutschland war. Tatsächlich haben wir hier viele Tänzer aus der Show in 
Killarney getroffen. 
  
Neben den Musikern präsentierte sich noch die Sängerin  Lisa Marie Murphy, 
die anfangs schüchtern und ängstlich wirkte, jedoch im zweiten Teil der Show 
wesentlich agiler und sicherer wirkte. Die Tänzer lieferten - soweit dies bei 
der schlecht beleuchteten Bühne möglich war - eine saubere Leistung ab. Wer 
allerdings hiereine durchgehende Geschichte erwartet hatte, wurde 
enttäuscht. Die Show bieteteinen ständigen Wechsel von Live-Musik und teils 
kurzen Tanzeinlagen, welche die verschiedenen Tanzschritte und Figuren 
wiedergeben sollen. Natürlich bleibt es da nicht aus, dass viele Posen und 
Einzelsolos 
der Tänzer starke Ähnlichkeit mit unseren Lieblingsshows LORD OF THE 
DANCE, RIVERDANCE und MAGIC OF THE DANCE  haben.  
  
Die Musiker selbst übertrieben es manchmal durch die Länge ihrer Solos - was 
allerdings nicht deren Leistung schmälern soll. Die Musikarrangements selbst 
stammten übrigens von Eric Cunningham, welcher in früheren Zeiten als 

“Boy Wonder” bezeichnet wurde. Eine Anspielung auf seine Erfolge in jungen 
Jahren. Bekannt ist sein Musik auch von den beiden Shows Dance of Desire - 
hier ist er auch Producer - und To Dance on the Moon.   
  
 


